
SCHÖTZ I Die Brass Band lud zum unterhaltsamen Konzertabend ein 

Gemütlicher Abend mit ccTeleBrass,, 

tierte die Brass Band mit dem Stück 
• Balkan Dance- von Etienne Crausaz. 
Die ungewöhnlichen Modi, ungeraden 
Taktarten und vielen Tonumspielun- 
gen schufen eine tänzerische und öst- 
liche Klangatmosphäre. Auch kleine- 
re Chorpassagen, in welchen sogar ein 
Teil der Musizierenden mitsang, tru- 
gen zur Einzigartigkeit des Stückes 
bei. Nach tosendem Applaus und zwei 
weiteren Zugaben konnte man den ge- 
lungenen Abend im Brass Rock Cafe 
ausklingen lassen. MICHELLE HÄFUGER 

weist, mit wie viel Können und musi- 
kalischem Verständnis sie ihr Instru- 
ment spielt. 

Nach der Pause kamen Herr und 
Frau Frauchiger auf die Bühne und 
führten das Konzertpublikum mit ih- 
ren komödiantischen kleinen Sket- 
ches durch einen gemütlichen Fern- 
sehabend. Zuoberst auf dem 
Programm stand «Auf und davon» mit 
dem Stück -Fly'in to the Skies» von 
Christoph Walte1; gefolgt von vielen 
Fernsehsendungen. lOvorlO präsen- 

• ••• 
Michäle Kühnis überzeugte das Publikum mir ihrer Virtuosität. 

Konzentriert, doch mit viel Leidenschaft präsentierte die Brass Band ihr farbi· 
ges Programm. FOTOS: MICHlUE HÄfUGER 

Ein Fernsehprogramm der etwas an- 
deren Art konnte man am vergange- 
nen Freitag- und Samstagabend im 
Saal des Gasthofes St. Mauritz in 
Schötz geniessen. Eine abendfüllende 
Unterhaltung ganz ohne Werbepausen 
präsentierte die Brass Band mit dem 
Motto «Teleßrass». Der -Schötzer 
Brass Band Sender- unter der Leitung 
von Urs Sucher überzeugte mit einem 
unterhaltsamen und vielseitigen 
Abendprogramm für Gross und Klein. 
Am Freitagabend eröffnete die Begin- 
nersband Nebikon-Altishofen-Schötz 
das Jahreskonzert. Unter der Leitung 
von Jeröme Müller präsentierten die 
kleinen Musizierenden mit ihren gros- 
sen Instrumenten stolz' ihr Repertoire. 

«Um Sie auf das Konzert einzu 
stimmen, habe ich in stundenlangem 
Selbststudium die schnellste Passage 
des Stückes «Highland Fting» auf mei- 
ner Trompete geübt und werde es Ih- 
nen nun mit grösster Perfektion vor- 
spielen», erzählte Guido Lehrnan, der 
Vereinspräsident, in seiner Eröff'- 
nungsrede, Doch als er zu spielen be- 
ginnen wollte, brach die Trompete 
plötzlich entzwei. Er wies darauf hin, 
dass viele der Vereinsinstrumente 
langsam in die Jahre gekommen seien 
und sie sich deshalb entschlossen hät- 
ten, bis 2020 eine Teilinstrumentie- 
rung durchzuführen .• Sollten Sie wäh- 
rend dem Konzert Fehler hören, liegt 
das wohl nicht am falschen Spielen, 
sondern eher an einem Rohrbruch 
oder an Rost in den Ventilen», fuhr er 
schmunzelnd fori. 

Mit dem «General Guisan Marsch- 
von Stephan Jaeggi meldete sich die 
Brass Band Schötz. Stolz und mit mili- 
tärischer Präzision führte Urs Bucher 
die Musizierenden durch das Stück. 
Danach folgre wie bereits von Leh- 
mann angekündigt «Highland Fling•, 
der erste Höhepunkt des Konzertes. 
In den technisch anspruchsvollen Pas- 
sagen auf dem Xylophon brillierte die 
Solistin Michele Kühnis, Sie stellte 
ihre virtuosen Läufe den starken 
Klängen des Tuttis mit viel Energie 
entgegen. Dass ihre Performance so 
ganz einfach und locker aussah, be 


